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Jede Epoche birgt ihre Probleme. Die heutige Zeit, reich an shakespearischer Dramatik,
stellt uns wie Hamlet vor die Entscheidung : Sein oder Nichtsein.

Die Industrie ist — ebensosehr wie Kunst und Wissenschaft — Exponent eines Volkes.
Sie spiegelt dessen Erhaltungstrieb, Erfindungsgeist und Willen zur Meisterschaft wieder.

Auf Initiative der « Schweizerischen Zentrale für Handelsförderung » zeigt die Schweizer
Textilindustrie heute eine «Studienkollektion» der man am trefflichsten den Titel WASSERSPIELE

geben könnte, so sehr ist das Wasser mit seiner Fauna und Flora, vor allem aber
auch mit seiner Mythologie, der Themenquell. Diese « Spiele » gliedern sich in vier Teile,
deren erste Hälfte bereits in der Nr. 3 der Zeitschrift « Schweizer Textilien » wiedergegeben
wurde.
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